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Bis zur Geltung der DSGVO 
verbleibt allen Unternehmen in der 
EU nicht viel Zeit, ihre Datenschutz-
organisation an die Anforderungen 
des neuen Datenschutzrechts an-
zupassen. Dabei setzt dieses auf ein 
Datenschutz-Management-System 
(DSMS), das unabhängig von der 
Benennung eines Datenschutzbe-
auftragten im Unternehmen gelebt 
werden sollte, denn es bildet ein 
strategisches Gesamtkonzept für die 
Einhaltung des Datenschutzes mit 
seinen vielen Anforderungen.

Das jeweilige Unternehmen 
muss im Ergebnis einen „bunten 
Blumenstrauß“ an Maßnahmen 
(risikobasiert) definieren, umsetzen, 
dokumentieren und kontrollieren. 
Angesichts der Fülle von Anforde-
rungen einerseits sowie der Rechen-
schafts- und Nachweispflichten der 
DSGVO andererseits wird es dabei 
um ein geordnetes System nicht 
herumkommen. 

Darüber hinaus deckt ein 
umfassendes DSMS in jedem Un-
ternehmen etwaige Risiken sowie 
mögliche Schadensszenarien auf. 
Mit dem systematischen Aufbau 
eines entsprechenden Management-
systems für den Datenschutz sowie 
möglichst auch für die Informati-
onssicherheit (ISMS) wird jedem Un-
ternehmen klar vor Augen geführt, 
welchen Risiken und möglichen 
Schäden es ausgesetzt ist. Durch die 

Unternehmen kommen um ein geordnetes System nicht herum 

Grundlage DSMS
Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) hält zahlreiche Veränderungen zur bisherigen 

datenschutzspezifischen Regelungslage bereit. Aus Unternehmenssicht kommt es im Rahmen 

der Umgestaltung darauf an, nicht nur einzelne Datenschutzinstrumente im Unternehmen auf 

Aktualität zu prüfen, sondern die Summe aller Einzelteile des betrieblichen Datenschutzes an 

die veränderten Bedingungen anzupassen. 

Von Hans-Christian Schellhase, ANMATHO AG

Schnittmengen zwischen DSMS und 
ISMS können zudem zwei Fliegen 
mit einer Klappe geschlagen werden.

Verknüpfung mit ande-
ren Management- und 

Kontrollsystemen

Gerade wegen der vielen 
Dokumentations- und Nachweis-
pflichten – aber auch mit Blick auf 
die Kosten – bietet es sich an, das 
DSMS stark mit anderen, bereits im 
Unternehmen vorhandenen Ma-
nagement- und Kontrollsystemen zu 
verknüpfen, allem voran etwa einem 
vollständigen ISMS, aber auch einem 
bloßen Risiko- oder Qualitätsma-
nagement. Durch die konsequente 
Einbeziehung solch etablierter Sys-
teme können Synergien geschaffen 
und datenschutzspezifische Einzel-
maßnahmen vermieden werden.

Datenschutz als Quali-
tätsmerkmal

Bei der Überlegung, ein 
DSMS einzuführen, sollte dabei nie 
vergessen werden, dass Datenschutz 
immer mehr zu einem eigenstän-
digen Qualitätsmerkmal von Un-
ternehmen wird. Während andere 
Unternehmen von Datenskandalen 
erschüttert werden, werben Sie doch 
einfach mal mit Ihrem Datenschutz-
management. Es geht um Kunden- 
und Mitarbeiterorientierung, wenn 
Datenschutz nicht nur umgesetzt 

wird, sondern es ein Unternehmen 
geschafft hat, Datenschutz in der 
Praxis zu leben, ohne dass er lästig 
erscheint. Datenschutz stellt immer 
mehr einen Wettbewerbsvorteil 
gegenüber Mitbewerbern dar. Bei 
einem professionellen Umgang mit 
dem Thema „Datenschutz“, mögli-
cherweise auch in Kombination mit 
einer entsprechenden Zertifizierung, 
können Unternehmen gerade bei 
großen Kunden oder bei öffentlichen 
Ausschreibungen punkten.                      n 

Datenschutz 
meets 
Messenger
Schnelle, direkte, unkomplizierte 
Kommunikation im Team und im 
Unternehmen – eff ektive Inter-
aktionswege, die dazu noch Daten-
schutz, Datensicherheit und damit 
Rechtssicherheit bieten: Beim
Geschäft skunden-Messenger SIMSme 
Business der Deutschen Post haben 
die  Entwickler genau das erreicht.

Datenmissbrauch, Wirtschaft sspionage, 
unzureichender Schutz von Kunden- 
und Unternehmensinformationen: Der 
Datenschutz wird immer wichtiger, 
seine Missachtung zunehmend teuer: 
Unternehmen, die die EU-Datenschutz-
grundverordnung (EU-DSGVO) nicht 
beachten, riskieren Bußgelder in Milli-
onenhöhe, wenn sie Messenger ohne 
ausreichende Sicherheit nutzen. Der
Business-Messenger der Deutschen Post 
erfüllt die EU-Vorgaben. 

Compliance und Kommunikation
SIMSme Business verbindet Daten-
schutz und -sicherheit mit den Vorteilen 
eines Messengers wie beispielsweise 
Gruppenchats oder das Teilen von In-
halten. Anwender können sicher sein, 
dass der Messenger der Deutschen Post 
keine Adressdaten an Dritte weiterleitet 
– weder im Inland noch im Ausland. Die 
Lösung folgt der neuen EU-Verordnung 
für die Verarbeitung personenbezogener 
Daten umfänglich. 

Datenschutz nach EU-DSGVO
Alle SIMSme Business-Server stehen 
in Deutschland. Auf ihnen werden kei-
ne Metadaten dauerhaft  gespeichert, 
ausgewertet oder weitergegeben. Die
Deutsche Post folgt hier dem Zero- 
Knowledge-Ansatz. Das System zeichnet 
sich durch extreme Datensparsamkeit 
aus und erfasst nur Daten, die für den 
Betrieb unbedingt notwendig sind.
Öff net ein Empfänger seine Nachrich-
ten, so löscht der Messenger die Daten 
noch am gleichen Tag von den Servern. 
Erreichen Nachrichten ihre Empfänger 
nicht, entfernen Systemroutinen die In-
formationen nach spätestens 30 Tagen.
Zudem kann ein Nutzer sein Konto in-
klusive aller Dateien restlos von den 
Servern löschen.
Die Deutsche Post hat den Messenger 
bei der Bundesnetzagentur (Register-
nummer 94/208) gemeldet. Unterneh-
men, die die Soft ware nutzen, erfüllen 
daher ihre Sorgfaltspfl ichten bei der 
Wahl der eingesetzten Dienste.

Zentrale Administration
Mit dem Management Cockpit lassen 
sich Nutzerkonten, Konfi guration und 
Verteilung der App zentral verwalten und 
personenbezogene Daten steuern. Bei-
spiel: Verlässt ein Mitarbeiter das Unter-
nehmen, kann der Administrator dessen 
Account sofort sperren.

Synchrone Datenhaltung
Mit SIMSme Business ist es einfach, 
Chats, Informationen oder Kontakte 
gleichzeitig auf verschiedenen Geräten 
zu nutzen: ob als App für Smartphone 
und Tablet oder als Browser-Version 
SIMSme Business Web Messenger für den 
Desktop. Mit SIMSme Business fi nden
Anwender ihre Chats und Daten über alle 
Geräte hinweg synchronisiert – natür-
lich mit dem hohem Datenschutz- und 
Sicherheitslevel der Deutschen Post.

✷  Verschlüsselte Datenhaltung 
✷ Konform zu EU-DSGVO und Bundesdatenschutzgesetzen
✷ Kompatibel mit Mobile-Device-Managementsystemen (MDM)
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Datenschutzcheck
Als Einstieg in die DSGVO bietet 
Anmatho einen interviewba-
sierten „Readyness“-Check an. 
Damit lässt sich ermitteln, wie 
weit ein Unternehmen beim Da-
tenschutz schon ist, wo es noch 
Verbesserungsbedarf gibt und 
wie es in konkreten, praktischen 
Schritten den Datenschutz 
voranbringen kann. Ziel ist es, 
einen gesetzeskonformen Zu-
stand nach der EU-Datenschutz-
Grundverordnung zu erreichen. 
Für den ersten Überblick gibt 
es zudem eine verkürzte Versi-
on mit sechs Fragen. Jede mit 
„Nein“ beantwortete Frage 
zeigt den Bereich, mit dem man 
sich näher befassen sollte. Der 
Fragebogen steht unter http://
bit.ly/2FE67DZ kostenfrei zur 
Verfügung. 


